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 MITTEILUNGSBLATT  
der Gemeinde Betzenweiler 

 
- Mittwoch, den 04.07.2012                       Nummer 27- 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Adelindisfest 2012 
In diesem Jahr wurde in Bad Buchau wieder das Adelindisfest abgehalten. Traditionell beteiligen sich die 
Federseegemeinden beim historischen Festumzug am Sonntagnachmittag. Bereits am Freitagabend wurde der 
Festwagen vorbereitet. Am Sonntagmorgen dann wurden die Utensilien auf den LKW der Fa. Gehweiler und Lehn 
verladen. Fleißige Frauen brachten den Blumenschmuck am Festwagen an und setzten so das „i-Tüpfelchen“. 
 

     
 
 

      
 

Nach dem Zeltgottesdienst und kurz vor Beginn des Umzuges drehte das Wetter allerdings einige Kapriolen. Dunkle 
Gewitterwolken schütteten gegen 13.15 Uhr kurzzeitig Hagel und dann einen massiven Regenschauer aus. Dennoch 
konnte mit kleiner Zeitverzögerung um 13.45 Uhr der Festumzug starten. Es blieb während dieser Zeit trocken und von 
den Temperaturen her, vor allem für die Umzugsteilnehmer, sehr angenehm.  
 

Impressum: 
Herausgeber: Gemeinde Betzenweiler, Riedlinger Straße 2, 88422 Betzenweiler, Tel. 07374/418, Fax: 07374/2262 

e-mail: gemeinde@betzenweiler.de, Internet: www.betzenweiler.de 
Verantwortlich: Der Bürgermeister  -         erscheint wöchentlich mittwochs. 

Sprechzeiten: Mo. – Fr.: 07.30 – 12.00 Uhr, Di. 14.00 – 16.00 Uhr, Mi: 18.30 – 20.30 Uhr 
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Die Mädchen und Jungen präsentierten unsere Gemeinde als Steinschweizer sehr eindrucksvoll! Herzlichen Dank an 
alle Kinder, die an dem Umzug teilnahmen. Dank auch an die Begleitpersonen und natürlich an alle, die beim 
Vorbereiten und Organisieren mitgeholfen haben. Sei es bei der Kostümausgabe, beim Herrichten des Festwagens, beim 
Transport und natürlich auch beim wieder Aufräumen.  
 
 
 

Überflutungen durch Starkregen 
Gestern Nachmittag hat uns die Natur wieder einmal unsere menschlichen Grenzen aufgezeigt. In den frühen 
Nachmittagsstunden sorgte ein starker Regenschauer erneut für Überflutungen, vor allem im Unterdorf, ausgehend vom 
großen Hinterland der Seelenwaldgasse. Obwohl die Mannen vom Bauhof die Straßeneinlaufschächte ständig 
freimachen und auch den großen Bergeinlaufschacht teilweise geöffnet hatten, konnten die starken Wassermassen nicht 
über den Kanal abfließen.  
 

      
 

Leider zeigte sich wieder einmal, dass die Fluten hauptsächlich aus dem Maisfelder ausströmen. Bei den mit Getreide 
oder Raps angebauten Äckern wurde das Wasser sehr viel besser und länger zurückgehalten. In der Kutz und im 
Kanzacher Berg liefen weitaus geringere Wassermassen den Feldweg entlang.  
Wie ein reißender Bergbach ergoss sich der massive Regen die Seelenwaldgasse hinab. Im Bereich des Bauhofes 
nahmen die Fluten die ganze Straßenbreite ein und ausgeleitet wurden die Wassermassen in die Miesach, wieder über 
den Hof der Familie Traub.  
Die wasserbaulichen Maßnahmen im vergangenen Jahr an der Brücke im Unterdorf machten sich aber positiv 
bemerkbar. Der Wasserdurchfluss war deutlich besser als vorher. Natürlich kamen auch vom „Hinterland“ aus Richtung 
Bischmannshausen und Moosburg erhebliche Wassermassen, die allerdings keinen Schaden anrichteten.  
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Gemeinderatssitzung – Vorankündigung 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am Montag, den 23.07.2012, um 20.00 Uhr statt.  
 
 
 
 
 
 
 

Die meisten Brandopfer – 70% – verunglücken nachts in den eigenen vier Wänden. 
Gefährlich ist dabei nicht so sehr das Feuer, sondern der Rauch. 95% der 
Brandtoten sterben an den Folgen einer Rauchvergiftung! Rauchmelder haben 
sich als vorbeugender Brandschutz bewährt.  
Mit Rauchmeldern kann man mit wenig Aufwand Leben retten. 
Die bestellten Rauchmelder und Feuerlöscher sind nun bei der Feuerwehr 
eingetroffen. Wir werden die Rauchmelder in den nächsten Tagen verteilen, bitte 
halten sie den Rechnungsbetrag bereit.   
Feuerwehr Betzenweiler 
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Das Landratsamt Biberach informiert: Feuerbrandwarnung für den Landkreis Biberach 
Im Landkreis Biberach sind die ersten Feuerbrandsymptome entdeckt worden: Wenn Blüten und Blätter an Apfelbaum 
oder Zwergmispel welken, sich dunkelbraun bis schwarz verfärben, eintrocknen, absterben und verbrannt aussehen, hat 
der Feuerbrand zugeschlagen. Die Triebe biegen sich bei Befall nach unten. 
Der Feuerbrand ist vor allem für den Erwerbsobstbau und den Streuobstanbau eine ernstzunehmende Gefahr. Doch auch 
Obst- und Ziergehölze produzierende Baumschulen, öffentliche Grünanlagen und Hausgärten sind bedroht. Von den 
Bakterien werden nach derzeitigem Wissensstand nur Gehölze aus der Pflanzenfamilie der Rosaceae, vornehmlich 
Kernobst befallen und geschädigt. Es sind: Apfel, Birne, Quitte, Zwergmispel, Weiß- und Rotdorn, Feuerdorn, 
Eberesche, Zierquitte, Mispel und Stranvesie. Nicht gefährdet sind Steinobstarten wie Kirsche, Pflaume, Mirabelle und 
Pfirsich oder Beerenobststräucher. Auch Nadelbäume und Laubbäume wie Flieder, Nussbaum, Kastanie, Ahorn und 
Gemüsepflanzen sind nicht gefährdet. Für Menschen und Tiere besteht ebenfalls keine Gefahr. 
Optimale Infektionsbedingungen herrschen bei warmem, schwülem Wetter. Der Erreger überwintert in erkrankten 
Rindenpartien. Im Frühjahr, wenn die Temperaturen steigen, vermehren sich die Bakterien. An feuchtwarmen Tagen 
tritt aus den Befallsstellen ein weißlicher, später braun werdender klebriger Bakterienschleim aus. Von hier kann der 
Erreger durch saugende Insekten wie Blattläuse, Zikaden und Wanzen sowie durch mechanische Verletzungen wie zum 
Beispiel Hagel oder gärtnerische Schnittmaßnahmen auf junge Zweige übertragen werden. Bienen, Hummeln, Wespen 
und Fliegen übertragen die Bakterien mit dem Pollen auf andere Blüten. 
Gegenmaßnahmen: Gegen Feuerbrand gibt es im Haus- und Kleingarten keine Bekämpfungsmöglichkeiten, sprich 
zugelassene Pflanzenschutzmittel. Im Erwerbsobstbau und bei Vermehrungsbetrieben gelten besondere Regelungen. 
Deshalb müssen leicht befallene Pflanzen 30 bis 40 Zentimeter nach Befallsende bis in das gesunde Holz zurück 
geschnitten werden. Stark befallene Pflanzen müssen gerodet und an Ort und Stelle verbrannt werden. Wenn diese 
Möglichkeit nicht besteht, kann man geringe Mengen erkrankten Materials über die Müllabfuhr beseitigen, größere sind 
direkt vor Ort oder auf dem von der Gemeinde ausgewiesenen Branntplatz/Funkenplatz anzuliefern. Dabei ist zu 
beachten, dass befallene Pflanzen keine anderen Wirtspflanzen berühren dürfen. Auch darf infiziertes Material 
keinesfalls einer Grüngutannahmestelle zugeführt werden. Die verwendeten Schnittwerkzeuge sind nach Gebrauch und 
vor jedem neuen Schnittobjekt mit 70-prozentigem Alkohol oder Brennspiritus (Einwirkzeit mindestens zehn Minuten), 
besser noch durch Abflammen, zu desinfizieren. 
Hintergrund: Verursacher des Feuerbrands ist das hochinfektiöse, schwer zu bekämpfende Bakterium Erwinia 
amylovora, das die Gehölze infiziert. Die Krankheit stammt aus den USA, 1957 wurde der Erreger erstmals auch in 
Europa festgestellt. Inzwischen tritt der Feuerbrand in nahezu allen europäischen Ländern auf. Steigende Temperaturen 
sorgen dafür, dass er sich auch im Landkreis Biberach rasant ausbreitet. 
Weitere Informationen: Weitere Informationen gibt es beim Landwirtschaftsamt, Alexander Ego, Telefon 07351 52-
6178 oder per E-Mail alexander.ego@biberach.de. 
 

Fundsache: 1 Official beach-Volleyball (gefunden im Gebüsch beim Sportplatz), abzuholen auf dem Rathaus 
 

Öffnungszeiten des Grüngutplatzes:   Geöffnet Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 – 17.00 Uhr! 
 
 

Kirchliche Nachrichten 
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Gottesdienst: Am Sonntag, den 08. Juli, ist um 10.15 Uhr Eucharistiefeier – mitgestaltet vom Jugendchor. 
Anschließend Fahrzeugsegnung. 
 

Kinder- und Jugendchor: Der Kinderchor  macht diese Woche nochmals Pause, aber der Jugendchor 
lädt euch ganz herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag um 10.15 Uhr. Wir freuen uns, wenn ihr alle 
dabei seid! 
Jugendchor: Am Freitag treffen wir uns wieder in der Kirche, bereits um 16.30 Uhr, damit wir nach 
hinten etwas „Luft“ haben. Denkt bitte an eure Instrumente und an die Notenständer! Am Sonntag 

treffen wir uns dann um 9.30 Uhr zum Einsingen, der Gottesdienst beginnt um 10.15 Uhr. 
Ich freue mich auf euch!         Hermine Reiter 
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Nach einer Fußballpause in der letzten Woche geht’s auf zum Endspurt. Am Donnerstag ist um 
20.00 Uhr im DGH Probe, am Freitag dürfen wir uns alle auf das Geburtstagsfest von Rosa 
freuen!       Josef und das Team 
 

 

Exkursion der Kindergartenkinder des Kindergartens St. Clemens zur Voba/ Raiba in Betzenweiler 
 

Die Kinder vom Kindergarten St. Clemens Betzenweiler 
wurden am Dienstagnachmittag, 26.06.12, von der 
Voba/Raiba Betzenweiler zu einem Besuch „hinter die 
Kulissen“ eingeladen. 
Freundlich begrüßt wurde die Gruppe von zwei 
Auszubildenden der Voba/Raiba, die durch ein sehr 
unterhaltsames und informatives Programm führten. Den 
Bankschalter von der anderen Seite zu sehen, war sehr 
spannend und enthüllte so manche Geheimnisse. Die 
Geldzählmaschine, die in einer atemberaubenden 

Geschwindigkeit Geldstücke in kleine Behälter spuckte – 
den Geldsack, der im Tresor hinter einer superschweren 
Türe gesichert wurde – Geldscheine, die unter einem 
Prüfgerät zu glitzern begannen und viele wichtige Fragen, 
die beantwortet wurden.  
 

Zur Stärkung mit Brezel und Fanta konnte noch jeder 
eine eigene Mappe gestalten. Mit einem lustigen  Spiel, 
bei dem es Essgeld zu schnappen galt, endete dieser 
Nachmittag im „Reich des Dagobert Duck“.  
Wir bedanken uns nochmals ganz herzlich für den tollen 
und sehr interessanten Mittag. 
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Evangelisches Pfarramt Ertingen – Dürmentingen 
Pfarrer Dr. Hans-Martin Rieger, Fichtenstr. 26, 88521 Ertingen, Tel.: 07371/1296345 (Fax: 07371/1296346), e-mail: 
EvKi.Ertingen-Duermentingen@t-online.de,Internet: www.ev-kirche-riedlingen.de. 
„Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.“         Epheser 2,8 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag, 6. Juli: 19.30 Uhr Teenclub in Ertingen, Gerhard-Berner-Haus 
Sonntag, 8. Juli 2012:   9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Riedlingen, 9.30 Uhr Gottesdienst in Dürmentingen, Loretto-
Kapelle, 10.45 Uhr Gottesdienst mit Kinderkirche und Taufe in Ertingen 
Dienstag, 10. Juli 2012: 9.00 Uhr Gottesdienst im Konrad-Manopp-Stift in Riedlingen, 14.00 Uhr Frauenkreis in 
Ertingen, Gerhard-Berner-Haus, 18.30 Uhr Abendandacht im Kreiskrankenhaus, Kapelle 
Donnerstag, 12. Juli 2012: 20.00 Uhr „fresh“ – Lobpreisabend im Johannes-Zwick-Haus in Riedlingen 
 
 

Vereinsnachrichten  
 

 
Am Freitag, den 06.07.12, findet um 18.00 Uhr eine Feuerwehrprobe in kompletter Übungsuniform statt. 
Thema: Löschangriff offenes Gewässer.                              Jugendwart Franz Buck  
 

 
Am Montag, den 09.07.12 gehen wir ins Kino nach Biberach in den Traumpalast. Treffpunkt ist dazu schon um 19.15 
Uhr in der Landjugend. Ihr könnt euch ja schon mal über die Filme informieren.  
Thekendienst: Wachter Kerstin und  Kesenheimer Florian  
 

Börsenparty 
Bitte bringt die Hülle von euren Namenschilder vom letzten Jahr in die Landjugend oder werft sie bei Fabian 
Schönweiler in den Briefkasten. 
Wer weiß, dass er am Aufbau, Börsenparty abends oder Abbau verhindert ist, sollte sich bitte bis Sonntag, den 08.07.12, 
bei Thomas Traub (017696425797) oder E-Mail (thomas.traub@web.de) melden. Danke. 
 

Hallo Jugendgruppe!  
Am Freitag, den 06.07.12, fällt die Jugendgruppe leider aus. Unseren Grillabend verschieben wir.  
Eure Jugendgruppenleiter 
 

 
 

 

Mittwoch 04.07.12 + Freitag 06.07.12: keine Probe 
MV-Vorschau – weitere Proben & Termine: 
Freitag 13.07.12 Probe – alle 
Mittwoch 25.07.12 Probe – kleine Besetzung 
Mittwoch 01.08.12 Probe – alle 
Freitag 03.08.12 Kurkonzert anschließend Grill- & Cocktailabend! 
Sonntag 05.08.12 Frühschoppen in Langenenslingen (neu!) 
Kornelia Kettnaker 
 

Nachbestellung T-Shirts und Polos mit dem Musikverein Druck 
An alle Musikerinnen und Musiker mit Partner, Jungmusikanten, Eltern und alle die mit dem Musikverein verbunden 
sind: Wir werden wieder T-Shirts und Polos mit entsprechendem Aufdruck fertigen lassen. Für die Frauen T-Shirts 
haben wir einen etwas längeren Schnitt ausgesucht. Damit diese rechtzeitig zum Dorffest fertig sind, bitte ich alle, die 
Interesse haben, sich schnellstmöglich bei mir zu melden. Bitte beachten: Letztmöglicher Bestelltermin: Sonntag, 15. 
Juli, da die T-Shirts und Polos ansonsten nicht bis zum Dorffest geliefert werden können!!   
Bettina Fuchsloch (Tel.: 1685 Mail:schriftfuehrer@mv.betzenweiler.de) 
 

 
 

Liebe Voice-Projektler, 
diese Woche fällt unsere Singstunde aus. Somit treffen wir uns nächste 
Woche Freitag wie gewohnt. 
Grüße Dani 
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Hi Leute, 
wir werden versuchen, vor den Ferien noch einen Samstagnachmittag zum 

Proben zu finden. Somit fällt die Probe heute Abend aus. 
Angedacht ist der 14.07., Uhrzeit müssen wir noch ausmachen.    Grüße Dani 
 

Narrenzunft Stoischweizer e.V. Betzenweiler     
 

 

Wilder Has! 
Wie gewohnt treffen wir uns am morgigen Donnerstag in der Zunftstube. 
 

Kinderhäsanprobe 
Auf Grund von hoher Nachfrage findet heute um 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr ausnahmsweise eine weitere 
Kinderhäsanprobe statt. Also wer es beim letzten Mal verpasst hat, einfach in die Zunftstube kommen.  
 

Vorankündigung: Grilla, Tschilla, Zamma komma!!! 
Am Samstag, den 14. Juli 2012, ab 17:00 Uhr, findet unser alljährliches Grillfest in der Kiesgrube statt. Die Narrenzunft 
sorgt für ein gemütliches Ambiente, Getränke und Feuer. Lediglich Grillgut und Besteck, sollte jeder selbst mitbringen. 
Eingeladen sind alle Mitglieder, Freunde, Gönner und Fans unserer Narrenzunft.  
Es freut sich schon jetzt der Zunftrat! 
 

Hallo Guggamusiker! 
Unsere letzte Probe vor der Sommerpause findet am Montag, den 09.07.2012, um 20.00 Uhr im Proberaum des 
Musikvereins statt.  
Da dies die letzte Probe ist, hoffen wir auf vollzähliges Erscheinen; um mögliche Unstimmigkeiten in den neuen 
Stücken auszubessern.           Euer Armin & Raphael 
 
 
 

 
 
 

Sportheim��������
Das Sportheim ist geöffnet am:  
Sonntag, 08.07.  zum Frühschoppen 

jeweils nach dem Training 
 

 

I. und II. Mannschaft:  
Am kommenden Samstag, den 07.07.12, ist Trainingsauftakt zur kommenden Saison. Beginn des Trainings ist um 16 
Uhr. Im Anschluss an das Training grillen wir noch gemeinsam beim Sportheim. 
 

Vorbereitungsplan 2012/13 

Datum   Trainingseinheit/Spiel Zeit Besonderheiten 

Sa. 07.07. 1. Training 16.00 Trainingsauftakt  
        anschließend Grillen 

Mo. 09.07.  Training 19.00   

Mi. 11.07.  Training 19.00   
Fr. 13.07.  Training 18.00   
Sa. 14.07. Trainingswochenende 16.00 FV Weithart - SVB 
So. 15.07. Trainingswochenende     
Di. 17.07. Training 19.00   
Mi. 18.07. Vorbereitungsspiel 19.00 SVB - SF Hundersingen 
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Fr. 20.07. Training 19.00   
Mo. 23.07.  Training 19.00   
Mi. 25.07. Training 19.00   
Fr. 27.07. Federseepokal / Training 19.00 siehe Plan 
Sa. 28.07. Federseepokal   siehe Plan 
So. 29.07. Federseepokal   siehe Plan 
Mi. 01.08. Training 19.00   
Fr. 03.08. Training 19.00   
Sa. 04.08.  Vorbereitungsspiel 18.00 FC Mittelbiberach - SVB 
Mo. 06.08. Training 19.00   
Mi. 08.08. Training 19.00   
Fr. 10.08. Vorbereitungsspiel 19.00 SVB - SV Hoßkirch 
Sa. 11.08. Training 16.00   
Mo. 13.08. Training 19.00   
Mi. 15.08. Training 19.00   
Fr. 17.08. Training 19.00   
So. 19.08. 1. Rundenspiel 15.00 SVB - ??? 

 

Bitte zu jeder Trainingseinheit Laufschuhe mitbringen!!! 

Jugendabteilung 
 

C-Jugend 
Vergangenen Samstag haben wir die Saison 2011/2012 mit einem 1. Platz beim Turnier in Seekirch abgeschlossen. Aus 
Betzenweiler kamen zum Einsatz Phillip Flögl, Devin Brenner (2 Tore), Johannes Kniele, Alexander Rief und Niclas 
Buck. Im Anschluss ans Turnier haben wir auch gleich unseren Saisonabschluss am Sportheim in Dürmentingen 
gefeiert. Bei den dabei vollzogenen Ehrungen sind die Betzenweiler Kicker äußerst positiv ins Licht getreten: 
Spieleinsätze: Den 1. Platz teilen sich Devin Brenner, Alexander Rief und Niclas Buck, die als einzige bei allen 20 
Spielen im Einsatz waren! Trainingsbeteiligung: 1. Platz für Devin Brenner und der 3. Platz für Niclas Buck. 
Torjäger:  2. Platz Devin Brenner mit 28 Saisontoren.  
Hierzu nochmals unsere Glückwünsche und Gratulation dazu. Jetzt wünschen wir Euch beste Erholung und 
wunderschönes Badewetter für die bevorstehenden Sommerferien.  
Mit einem Dankeschön für die abgelaufene Saison, Achim und Thomas 
 

E-Jugend 
Turnier in Unterstadion 
Samstag, 07.07.12: Abfahrt am Rathaus: 8.05 Uhr, Turnierende ca. 13.00 Uhr. 
Folgende Spieler gehen mit: Roser Robin, Rother Paul, Kettnaker Oliver, Buck Tobias.  Trainer Hubert u. Benni 
 

F-Jugend  
Am Freitag ist um 16 Uhr Training. 
Am Samstag haben wir unser letztes Turnier in Renhardsweiler. Abfahrt ist bereits um 8.45 Uhr am Sportplatz. 
 

Bambinis 
Am Freitag ist um 16 Uhr Training. 
 
 
 

 
 
 

Fit & Fun 
Die Fit & Fun Gruppe geht auf Grund mangelnder Besucher frühzeitig in die Sommerpause, zumindest was den 
Hallenbetrieb angeht. Wer Interesse hat, kann sich aber trotzdem über eventuelle Unternehmungen wie Radfahren oder 
Laufen, Walken im Blättle informieren! Wir entscheiden dies jeweils spontan je nach Wetterlage und 
Zeitplan.                                                                  Bis dahin schöne Grüße Garip und Erwin 
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Neu – Neu – Neu – Neu - Neu – Neu – Neu – Neu - Neu – Neu – Neu – Neu  
Sportangebot im Gesundheitsbereich „Mein starker Rücken“!! 
Für Mitglieder und Nichtmitglieder, Trainierte und Untrainierte, Männer und Frauen, alle, die gerne einen starken 
Rücken wollen! 
Die Wirbelsäule wird täglich sehr beansprucht und benötigt deshalb zur Erhaltung ihrer Stabilität eine gute 
Rückenmuskulatur. Mit Körperwahrnehmungs- sowie gezielten Kräftigungsübungen wird diese Muskulatur gestärkt. 
Ziel ist es, diese Übungen in den Alltag zu integrieren. 
Die Beweglichkeit wird mit gezielten Dehn- und Mobilisationsübungen trainiert  und verbessert. 
Mit Entspannungsübungen wollen wir dem Alltagsstress entgegenwirken. 
Kursbeginn :  Do. 13.09.12, 18.00-19.30 Uhr  in der MZH, 8 – 15 Teilnehmer 
Kursdauer:   8 Trainingseinheiten,  bis Do. 08.11.2012 
Wichtig:  Teilnahme an allen 8 Abenden, da der Kurs aufbauend ist.   
Kursleitung: Rosa Schubert, ÜL B, Prävention Gesundheitssport 
Kursgebühr: Nichtmitglieder 40,--€, Mitglieder 20,--€ 
Anmeldung: Abteilungsleiter Garip Heinrich, Tel: 07374/921855, Rosa Schubert, Tel: 07374/91076 
 
 

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  
 

Blut spenden und dann die Sonne genießen 
Jeder Mehrfachspender, der einen neuen Spender mitbringt, erhält ein besonderes Dankeschön. Gerade in den 
Sommerwochen ist die Blutversorgung der Patienten kritisch. Die Sonne lockt nach draußen und die Fußball-
Europameisterschaft lädt zum stimmungsvollen Feiern ein. Auch die Urlaubsreisen sind gebucht. Die Blutreserven 
schmelzen in diesen Wochen rasch, doch die Patienten sind auch bei schönem Wetter, Ferien und Feiern auf 
Blutpräparate dringend angewiesen. 
15.000 Blutspenden werden in Deutschland täglich benötigt. Um Engpässe in der Versorgung in diesen Tagen zu 
vermeiden, bittet der DRK-Blutspendedienst vor dem Sonne tanken und Jubeln um eine Blutspende am Freitag, dem 
06.07.2012, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr, Hauptschule, Auf dem Bahndamm 3, 88422 Bad Buchau. 
Und da jetzt jede Spende zählt: Alle Spender, die im Aktionszeitraum vom 01. April bis 31. Juli 2012 einen neuen 
Blutspender mitbringen, erhalten als besonderes Dankeschön einen exklusiven Rucksack. 
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Weitere Informationen zur Blutspende 
sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
 

Am Samstag, 07. Juli 2012, veranstaltet der SV Uttenweiler zusammen mit dem DFB und dem Wfv den „Tag des 
Mädchenfußballs 2012“ 
Der Tag des Mädchenfußballs wird mit einem Turnier im 4:4 Modus gespielt, parallel dazu kann das DFB 
Fußballabzeichen erworben werden.�
Eingeladen sind Mädchen aller Altersgruppen, egal ob bereits „Fußballjungprofi“ oder Anfängerin. Alle Mädels, die 
Freude am Fußball spielen haben oder es einfach mal probieren möchten, sind herzlich willkommen.�
Neu in diesem Jahr, für alle Mädchen die ganz neu mit Fußball spielen anfangen wollen, werden wir ein 
Schnuppertraining mit eine/r Verbandssportlehrerin anbieten. Da könnt Ihr dann in die Welt des Fußballs 
„reinschnuppern“ und erfahrt so die ersten großen „Geheimnisse“ des Fußballspiels.�
Weiter werden wir unter allen aktiven Mädchen, die eine Anfängerin mitbringen, einen Sonderpreis verlosen. 
Wann? Samstag, 07. Juli 2012, 11:00 bis 16.00 Uhr (bitte eine Std vor Beginn bei der Turnierleitung anmelden) 
Wo? SV Uttenweiler, Sportgelände. Wer? alle Mädchen im Alter von 6 bis 16 Jahren. Highlight:  Gewinnspiel, DFB-
Abzeichen u.v.m., Speed-Parcours. Anmeldeschluss: Sonntag, 26. Juni 2012. Es wird keine Startgebühr erhoben, alle 
Mädchen erhalten ein T-Shirt und weitere tolle Preise.�
Anmeldung und Auskünfte unter: SV Uttenweiler Karl Josef Elser, Jugendleiter SV Uttenweiler, Tel. 07374/921898 
oder per email: jugendleiter-svu@gmx.de; Frauen- und Mädchenbeauftragte: Edith Schweitzer, Tel. 07356/936158 oder 
per email: edith.schweitzer@gmx.de.�
Wir werden Euch dieses Jahr ein warmes Mittagessen preisgünstig anbieten.  Bitte gebt bei der Anmeldung ungefähr an, 
wer das Angebot annehmen möchte.  Zuschauer sind herzlich willkommen. 
 

Das Landwirtschaftsamt informiert: Schafwollerfassung 
Der Landesschafzuchtverband und die Baden-Württembergische Wollerzeugergemeinschaft führen am Mittwoch, 11. 
Juli 2012, von 12 bis 16 Uhr eine Wollerfassung durch. Die Annahme erfolgt wieder in Dietenwengen, Gemeinde 
Eberhardzell, bei Ernst Kloos, Hauptstr. 7, Telefon 07358 288. Bei der Annahme wird die Wolle gewogen, taxiert und 
in bar ausbezahlt. Für weitere Auskünfte steht das Landwirtschaftsamt Biberach, Telefon 07351 52-6725, zur 
Verfügung.  
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Informationsveranstaltung: neuer Pflegebegleiter-Kurs 
Die Pflegebegleiter-Initiative Biberach ergänzt die Unterstützung für Familien in der häuslichen Pflege. Seit 2011 
werden pflegende Angehörige begleitet und ihre Anliegen in der Öffentlichkeit vertreten. Zum weiteren Ausbau dieser 
Aktivitäten bietet der Fachdienst Hilfen im Alter der Caritas Biberach ab Herbst einen Vorbereitungskurs für 
Pflegebegleiter an. Interessierte Frauen und Männer sind herzlich eingeladen zu einer Informationsveranstaltung am 
Mittwoch, 29. August 2012, 9.00 Uhr in Alfons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43 in Biberach.  
Kurstermine sind ab 10. Oktober 2012 bis 20. März 2013, 14-tägig jeweils am Mittwoch, 9.00 – 12.00 Uhr, im kath. 
Gemeindehaus St. Martin, Kirchplatz 3, Biberach. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Dank der finanziellen 
Unterstützung durch das Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren, den Landkreis und 
die Pflegekassen wird der Kurs für die Teilnehmenden kostenlos sein.  
Nach Abschluss des Kurses wird die Aufgabe der ausgebildeten Personen  die Unterstützung und Begleitung von 
pflegenden Familien, nicht aber die Pflege oder Betreuung der pflegebedürftigen Menschen sein. Pflegebegleiter suchen 
mit den pflegenden Angehörigen gemeinsam einen guten Weg für die häusliche Pflege, stehen ihnen zur Seite und 
fördern ihre Anliegen. Dieses unentgeltliche ehrenamtliche Engagement bildet eine Brücke zwischen der pflegenden 
Familie und den professionellen Anbietern im Pflegebereich. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei den  Kursleiterinnen: Ursula Schulz, Tel. 07351/1502-51, schulz@diakonie-
biberach.de, und Annette Brade, Tel. 07351/29667, Brade.Annette@t-online.de . 
 

Erste Hilfe am Telefon - die 10 besten Tipps für Ferien- und Reisezeit 
Ab dem 2. Juli ist die neue Version der DRK Erste Hilfe-App für Iphone und Android verfügbar. Sie beinhaltet neben 
konkreten Tipps und Schritt für Schritt-Anleitungen für den Notfall auch ein neues Feature: Vorbeugende Maßnahmen, 
um Unfälle im Haushalt und Freizeit zu vermeiden.  
Anlässlich der neuen Version des Apps, und pünktlich zum Ferien- und Reisebeginn gibt das DRK hier die zehn besten 
Erste-Hilfe Tipps, auch um Unfälle zu vermeiden. Und keine Angst, sollte der Ernstfall eintreten. „Falsch“ ist nur eins: 
In einem Notfall gar nichts zu tun.  
1. So kommen Sie gut ans Ziel: Planen Sie ausreichend Zeit für Ihre Reise ein, machen Sie regelmäßige Pausen und 
Bewegungsübungen, nehmen Sie leichte Kost und ausreichend zu Trinken für Ihre Reise mit. Und denken Sie bitte auch 
daran, dass Sie eventuell längere Zeiten im Stau überbrücken müssen.  
2. So beugen Sie einem Sonnenstich vor: Achten Sie darauf, dass Sie eine Kopfbedeckung tragen, welche Kopf und 
Nacken ausreichend schützt. Sorgen Sie dafür, dass sich ihr Kind an sonnigen Tagen im Freien möglichst im Schatten 
aufhält. Vermeiden Sie die Mittagssonne. Achten Sie darauf,  viel zu trinken. Ein erwachsener Mensch trinkt an einem 
normalen Tag ca. zwei Liter Flüssigkeit. Bei starker Hitze sollte es etwa zwei bis drei Liter mehr sein. 
3. So beugen Sie einem Wespenstich vor: Insektenstiche im Mund- bzw. Rachenraum entstehen oft durch das 
versehentliche Verschlucken von Wespen. Vorbeugung ist alles: Decken Sie Getränke und Speisen ab, trinken Sie aus 
geschlossenen Behältnissen mit Strohhalm. Und schauen Sie hin, bevor Sie Getränke oder Speisen zu sich nehmen. 
4. Grillsaison: So beugen Sie Verbrennungen vor Verzichten Sie beim Grillen auf nicht geeignete Brandbeschleuniger. 
Beaufsichtigen Sie ihr Kind in der Nähe von offenem Feuer oder Grill. Erklären Sie ihrem Kind frühzeitig die Gefahren 
im Umgang mit Feuer. Verbote nutzen meist nichts, sondern erhöhen eher die kindliche Neugier. 
5. Verkehrsunfall: So sichern Sie die Unfallstelle ab Eigenschutz und das Absichern der Unfallstelle ist erste Pflicht. 
Stellen Sie Ihr eigenes Fahrzeug in ausreichendem Sicherheitsabstand ab und schalten Sie die Warnblinkanlage ein. 
Machen Sie sich durch das Tragen einer Warnweste für andere kenntlich. Stellen Sie das Warndreieck gut sichtbar im 
ausreichenden Abstand auf, bei Kurven und Bergkuppen davor platzieren. Rufen Sie die den Rettungsdienst über die 
112. 
6. So sprechen Sie eine verletzte Person an: Begeben Sie sich auf Augenhöhe und stellen Sie sich dem Verletzten vor. 
Sagen Sie, dass Sie helfen und bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes bleiben werden. Erklären Sie immer, was Sie 
tun werden (z.B.: „Ich verbinde jetzt Ihre Wunde, ich decke Sie jetzt mit der Rettungsdecke zu“). Nehmen Sie den 
Betroffenen ernst. Hören Sie zu, beachten Sie seine Wünsche und versuchen Sie,  ihn zu trösten und zu beruhigen. Diese 
einfache psychische Betreuung ist sehr wichtig für den Betroffenen und kann von jedem geleistet werden. 
7. Bei Wunden und Blutungen: So legen Sie einen (Druck-)Verband an Den Verletzten hinlegen, Handschuhe 
anziehen. Wundauflage des Verbandpäckchens auf die Wunde legen und mit zwei Bindengängen befestigen. 
Druckpolster auf die Wundauflage bringen (z.B. 2. Verbandpäckchen) und unter Zug befestigen. Achten Sie darauf, 
dass der Druck nicht zu stark ist (keine Stauung anlegen). Übrigens: Ist Ihr Verbandkasten in Ihrem KFZ einsatzbereit? 
8. So melden Sie sich bei der 112: Die fünf „W“ des Notrufs beachten: Wo? Was? Wie viele? Welche Verletzungen? 
Warten! (Das heißt: eventuelle Rückfragen der Notrufleitstelle abwarten.) In vielen europäischen Ländern ist die 112 die 
kostenlose Notfallnummer. 
9. Bei Bewusstlosigkeit: So bringen Sie eine Person in die stabile Seitenlage Betroffene, die normal atmen, aber nicht 
auf Ansprache reagieren, kommen in die stabile Seitenlage, um die Atemwege frei zu halten. Knien Sie sich dazu 
seitlich neben den Betroffenen. Legen Sie den nahen Arm des Bewusstlosen angewinkelt nach oben, greifen Sie an 
seine ferne Hand und Oberschenkel, und ziehen Sie den Betroffenen zu sich herüber. Beugen Sie den Kopf des 
Bewusstlosen nackenwärts und öffnen Sie dessen Mund. Decken Sie den Betroffenen zu, damit er warm bleibt und 
überprüfen Sie regelmäßig Atmung und Bewusstsein. 
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10. Bleiben Sie, bis der Rettungsdienst übernimmt: Überprüfen Sie die Verbände, die Atmung und das Bewusstsein. 
Für einen Betroffenen ist Ihre Hilfe viel wert, selbst, wenn Sie nur „Händchen halten“.  
 

SRH FernHochschule Riedlingen: Information über Studienangebote 
Die SRH FernHochschule Riedlingen informiert am Mittwoch, 18. Juli, ab 18 Uhr im Verwaltungsgebäude der 
Hochschule in Riedlingen, Lange Straße 19, über ihre berufs- oder ausbildungsbegleitenden Studienangebote. Alle 
Interessenten sind herzlich eingeladen, sich unverbindlich und umfassend beraten zu lassen. 
Das flexible Studienmodell der Hochschule umfasst die Bachelor-Studiengänge Betriebswirtschaft (B.A.), 
Wirtschaftspsychologie (B.A.), Gesundheitsmanagement (B.A.), Sozialmanagement (B.A.), Lebensmittelmanagement 
und -technologie (B.Sc.) sowie Medien- und Kommunikationsmanagement (B.A.) (Start zum WS 2012/13, 
vorbehaltlich der staatl. Genehmigung). 
Zudem werden fünf Master-Studiengänge angeboten: Business Administration (MBA), Health Care Management 
(M.A.), Wirtschaftspsychologie, Leadership & Management (M.A.), Wirtschaftspsychologie & Change Management 
(M.Sc.) sowie Corporate Management & Governance (M.A.). Auskunft unter Tel.: 07371-9315-0 oder www.fh-
riedlingen.de. 
Hintergrund: Die SRH FernHochschule Riedlingen ist akkreditierter Spezialist für flexibles Studieren neben dem Beruf, 
der Ausbildung oder anstelle eines Präsenzstudiums. Das Studium nach dem „Riedlinger Modell“ ist eine effiziente 
Kombination aus angeleitetem Selbststudium, regelmäßigen Präsenzveranstaltungen an einem der bundesweit dreizehn 
Studienzentren sowie virtuellen Vorlesungen und Betreuung auf dem eCampus. Derzeit sind an der staatlich 
anerkannten Fachhochschule über 2000 Studierende immatrikuliert. 
 

Kloster Heiligkreuztal 
„Frauenheilpflanzen für Körper und Seele“ – Kräuterseminar. Seit ewigen Zeiten haben Frauen einen besonderen 
Zugang zu Heilpflanzen. In diesem Seminar geht es speziell um Frauenheilpflanzen wie Schafgarbe, Frauenmantel, 
Rotklee.... Durch die Herstellung einiger Heilmittel wie zum Beispiel einem Frauenwein, einem Kräuterkissen, einer 
speziellen Salbe, vertiefen wir unser Wissen durch praktische Anwendungen. Termin: 4. August, 9.00 Uhr – 5. August 
2012, 16.00 Uhr. Leitung: Agnes Weiß, Eichen-Hohentengen. Anmeldung: Stefanus-Gemeinschaft, 88499 
Heiligkreuztal, Tel. 07371/18641, e-mail: Kloster-Heiligkreuztal@stefanus.de. Anmeldeschluss: 20.07.12. 
 

BACHRITTERBURG KANZACH: Mittelalterliche Schmiedeku nst 
Am kommenden Wochenende, dem 07. und 08. Juli, wird die Mittelalterliche Schmiedekunst, demonstriert von der 
Living-History-Gruppe „Die Schmiede der Phantastereyen“, wieder im Mittelpunkt der Burgbelebung stehen. Seit 
frühesten Zeiten war das Schmieden eine wichtige Tätigkeit. Panzerschmiede, Helmschmiede, Nagelschmiede, alles 
Spezialisten, die besonders im Mittelalter sehr gefragt waren. Die Nagelschmiede z. B. hatten eine fünf- bis sechsjährige 
Lehrzeit. Bei der Meisterprüfung, die drei Tage dauerte, mussten die Schwarz- und Weißnagelschmiede an einem Tag 
1.500 Nägelchen fertigen, die so klein sein mussten, dass sie in einer Hühnereischale Platz fanden. Die Panzerschmiede 
(auch Brünner, Sarburher, Sarwürcher, Sarworchte) hingegen waren Kaltschmiede und verfertigten zum Schutz des 
Körpers gegen Verwundungen den Ringelpanzer, der aus einer großen Anzahl miteinander verflochtener oder 
vernieteter Eisenringe in mühseliger Handarbeit hergestellt wurde. 
Die Messer- und Klingenschmiede spezialisierten sich auf die Fertigung von Trutzwaffen und aller Arten von Messern. 
Damals war der Aberglaube weit verbreitet, dass der Klingenschmied einen Zauber in das Schwert schmieden konnte, 
so dass der Geselle, der Meister werden wollte, einen Eid gegen die Hexerei ablegen musste. Um die Gefahr des bösen 
Zaubers zu bannen, ließ der gläubige Ritter seine Klinge zur Sicherheit erst noch durch den Priester weihen. 
Während die Männer der Gruppe die Esse befeuern und glühendes Eisen mit Hammer und Ambos bearbeiten, werden 
die Frauen wieder Köstliches in der Küche des Bauernhauses zubereiten. Dies ist um so wichtiger am Sonntag, gilt es 
doch den runden Geburtstag von Bettina Hohn, einem Mitglied der Gruppe, gebührend zu feiern. Am Sonntag um 14:00 
Uhr findet auch die freie Kurzführung durch die Burg statt.  
Nähere und weitere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 oder  www.bachritterburg.de. 
 

Federseemuseum Bad Buchau  
8. Juli (So), 14.00 Uhr: ArchäoTheater „KrimiZeiten – Aufruhr im Steinzeitdorf“. Ein außergewöhnliches Theaterstück 
vor der authentischen Kulisse des archäologischen Freigeländes. Ein Pfahlbauthriller der besonderen Art! 
15.30 Uhr: „Nachlese“ - mit Einblicken in die Hintergründe des ArchäoTheaters und Informationen über Requisiten, 
Repliken und die archäologischen Funde und Fakten. 
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, August Gröber Platz, 88422 Bad Buchau Täglich geöffnet von 10 bis 18 
Uhr, Tel.  07582/8350, www.federseemuseum.de    
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach: Oberschwäbischer Schaftag im Museumsdorf 
Ein flauschig-bunter Aktionstag rund ums Schaf erwartet die Besucher des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürnbach 
am 8. Juli von 10 bis 18 Uhr. Historische Schafrassen, ein buntes Programm für die ganze Familie und ein Markt mit 
Schafprodukten begeistern Jung und Alt.  
Seit einigen Wochen dürfen im Museumsdorf bei Bad Schussenried vier niedliche Schafe bestaunt und gestreichelt 
werden. Am 8. Juli bekommen sie in Sachen Aufmerksamkeit flauschige Konkurrenz: Von 10 bis 18 Uhr bietet das 
Museumsdorf Kürnbach beim „Oberschwäbischen Schaftag“ alles rund ums Schaf. 
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Alte und seltene Schafrassen: Ganz unterschiedliche Schafrassen vom Fuchsschaf bis zu den Walliser Schwarznasen 
präsentieren sich vor den Jahrhunderte alten Häusern. Die Schäferei besitzt in Oberschwaben eine lange Tradition – der 
Schussenrieder Schäfer Willi Mang bringt seine Tiere ins Museum und gibt Auskünfte zu seiner Arbeit. Dazu zeigt der 
Schäfer Jan und sein Border-Collie, wie man Schafe hütet. Das Scheren der Schafe darf natürlich auch nicht fehlen. Und 
fürs Herz gibt es zwei junge Milchlämmer, die noch mit der Flasche gefüttert werden – ein tolles Erlebnis gerade für die 
jüngsten Besucher!  
Für Kinder hat sich das Museumsdorf tolle Kreativprogramme ausgedacht. Die kleinsten Besucher können Pompon-
Schafe basteln, Hirtenstäbe schnitzen oder Schafmasken fertigen. Daneben zeigt der Bürstenmacher, wie man Bürsten 
aus Ziegenhaar herstellt. Einen musikalischen Eindruck vom Schäferleben anno dazumal liefert Hardy Berchmann als 
singender Hirte. 
Markt mit Schafprodukten: Schafe liefern Wolle, Milch und Fleisch. Attraktive Schafprodukte können die Besucher 
auf einem kleinen aber feinen Markt erwerben. Vom Bio-Schafskäse bis zur Schafmilchseife, von Filzwaren bis zur 
Kleidung aus feinster Wolle: regionale Produkte rund ums Schaf wissen zu begeistern. Oder wie wäre es mit einem 
Besuch beim Kürnbacher Spinntreff? Die Mitglieder des Kreises laden die Besucher herzlich ein, sich die Technik des 
Wolle-Spinnens erklären zu lassen und das auch mal selber auszuprobieren. 
Selbst beim kulinarischen Genuss dreht sich alles rund ums Schaf: die Riedlinger Landfrauen bereiten Lammkoteletts 
im kleinen Knauzenwecken wie auch Kaffee und Kuchen. Der Museumsbäcker reicht frisch Gebackenes aus dem 
Backhaus und die Vesperstube freut sich auf zahlreiche Gäste. An diesem Tag dreht auch die Mini-Dampfbahn des 
Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. wieder schnaubend ihre Runden. Auch die Schnaps-Brennerei hat geöffnet! 
 
 

   
Neue Öffnungszeiten des Ladens: 

Mo-Fr: 7:30 Uhr bis 13:30 Uhr, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Sa: 7:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 


